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Gedenkschrift “Vorübergehend gemeldet”
Altenberge, Laer

Stichworte:

Kultur Teilnehmer Landespreis

Hauptverantwortlich:
Altenberge

Sonstige Beteiligte:

Kurzprofil:

Gemeinde Altenberge
Regierungsbezirk Münster
Einwohner: 10.406 (IT.NRW, 31. Dez. 2020)
Fläche: 62,96 km²

Anlass:

Gedenken an die jüdischen Zwangsarbeiter

Ziel:

Ziel des Projekts ist es, die Spuren und Biografien jüdischer Zwangsarbeiter zwischen Altenberge
und Laer in der Zeit von 1940 bis 1941 zu rekonstruieren. Zudem sollen die Menschen in der
Region für das Thema sensibilisiert werden.

Umsetzung:
Image not found or type unknown

Die Gedenkschrift “Vorübergehend gemeldet” ist ein interkommunales Projekt der Gemeinden Laer
und Altenberge und thematisiert die Zwangsarbeit in Arbeitslagern in der Zeit des
Nationalsozialismus im ländlichen Raum des Münsterlandes in der Zeit von 1940 bis 1941.
Die Gemeindeverwaltungen und Hauptverwaltungsbeamten unterstützten die Kulturämter und die
Archivarin beider Kommunen. Die Ergebnisse der Arbeit sind in eine Gedenkschrift eingeflossen,
die in der Bevölkerung sogar über die beteiligten Kommunen hinaus großen Anklang gefunden hat.
Daneben reifte die Erkenntnis der Beteiligten mehr und mehr, dass durch diesen übergreifenden
Ansatz viel mehr ans Tageslicht befördert werden kann, als dass es den Kommunen einzeln
möglich wäre.
Nur durch den interkommunalen Ansatz der historischen Aufarbeitung konnte es gelingen die
Schicksale von 32 Personen jüdischen Glaubens, die zunächst Repressalien ausgesetzt waren,
später zur Zwangsarbeit verpflichtet wurden und anschließend deportiert wurden zu rekonstruieren.
Diese Arbeit gibt diesen Menschen ein Gesicht und zeigt ihre Geschichte auf. Waren Sie in den
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einzelnen Gemeinden des Münsterlandes, Westfalens oder in ganz Europa nur vorübergehend
gemeldet, so sind sie durch diese interkommunale Aufarbeitung als ganze Menschen wieder
sichtbar geworden.
Der Gewinn der Kooperation liegt in der Vielzahl an Ergebnissen und Erkenntnissen. Diese haben
dazu beigetragen, dass sich Bruchstücke zu ganzen Bildern zusammensetzen und erfolgreich eine
historische Aufarbeitung gelingen konnte.
(Quelle für Text und Bild: Gemeinden Altenberge und Laer und Links)
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Finanzierung:

Die Finanzierung erfolgt über die Projektpartner.

Rechtsform:

Zusammenarbeit seit:

2020/ 2021

Kontakt:

Gemeinde Altenberge
Kirchstraße 25
48341 Altenberge
Telefon: 02505 82-0
E-Mail: gemeinde@altenberge.de

Links:

Einreichung Projekt vorübergehend gemeldet
Druckschrift Projekt vorübergehend gemeldet
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https://landespreis.interkommunales.nrw/wp-content/uploads/2022/02/Einreichung_Laer_Altenberge.pdf
https://altenberge.de/de/druckschrift-voruebergehend-gemeldet-von-sabine-jarnot-ueber-juedische-zwangsarbeiter-in-altenberge-und-laer

